
 

 

                                   Einladung 

7. Berliner Symposium Narrative Medizin 

Metaphern in der Medizin 

Samstag 2. November 2019:  9-17.30 Uhr 

Institut für Geschichte der Medizin und Ethik in der Medizin an der Charité ,                                                 
Thielallee 71, 14195 Berlin  

Wir freuen uns, unser jährliches Symposium dieses Jahr mit dem Thema Metaphern in der Medizin 
fortzusetzen. Susan Sontag hat sich ja ziemlich abfällig über die Verwendung von Metaphern im 
Zusammenhang mit Krankheit ausgesprochen. Damit ist nicht das letzte Wort  dazu gesprochen,  wie 
die Beiträge zu dem Symposium zeigen werden. Wir möchten das Gespür  für Metaphern  anregen 
und  Nutzen und Nebenwirkungen mit den Teilnehmern erörtern.   

Eine Neuigkeit: Am  Freitag vorher von 17.00 bis 19.00 Uhr  bieten wir unter Leitung von Anita 
Wohlmann und Susanne Michl einen  Workshop  „Metaphern in der Medizin“ an (gleicher Ort).  

Die Teilnehmerzahl ist  sowohl für den Workshop als für das Symposium begrenzt, Anmeldefrist ist 
der  25. Oktober. Anmeldungen und Anfragen  bitte an  Silvia Braun-Frommelt:  
s.braunfro@gmail.com.  

Die Teilnahmegebühr für das Symposium einschließlich Imbiss beträgt 35 €, bitte in bar vor 
Ort bezahlen.  Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei.   

Die Anerkennung der Fortbildungspunkte bei der Ärztekammer Berlin ist beantragt.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.  

Maria Medved, Susanne Michl, Anita Wohlmann, Jens Brockmeier, Peter Frommelt  

 

  



7.  Berliner Symposium Narrative Medizin 1.-2.11.2019 

               Metaphern in der Medizin 

 

Freitag,  1.11.2019 Workshop 

17.00-19.00 Uhr:  Metaphern in der Medizin  

Der Workshop widmet sich der Rolle von Metaphern in der Medizin aus literaturwissenschaftlicher Perspektive 
und nähert sich – als Einstimmung auf das Symposium – dem diesjährigen Thema mit expressiven, reflexiven 
und kreativen Methoden. Der Workshop ist offen für alle. Um vorherige Anmeldung wird gebeten.  

 

Samstag, 2.11.2019 Symposium 

9.00 -9.15  Begrüßung  

9.15-10.00 Jens Brockmeier: Der Angst ein Gesicht geben – Metapher als Handlung  

10.00-10.30  Anita Wohlmann: Zwischenfall I 

 10.30-11.00 Kaffeepause 

11.00-11.45 Stephanie Stadelbacher:  Metaphern in der Hospiz- und Palliativarbeit. 

11.45-12.15  Anita Wohlmann und Susanne Michl: Zwischenfall II 

12.15-13.00 Vera Kalitzkus:  Krankheitsmetaphern im ärztlichen Gespräch- ein empirischer Versuch.  

 13.00- 14.00 Lunch 

14.00-14.45 Maria Medved: Apples, pears and currants:  Indigenous women talk about                          
their heart (sickness) 

14.45-15.15 Anita Wohlmann: Zwischenfall III  

 15.15 -15.45 Kaffeepause  

15.45-16.30  Peter Frommelt: Mut zu Metaphern.   

16.30-17.00 Anita Wohlmann: Zwischenfall IV 

17.00 -17.30 Vorschau und  Vorstellung des Deutschen Netzwerks für Narrative Medizin 

 ab 18.00 Gemeinsames Abendessen in der „Trattoria Romana“ Thielallee/Unter den Eichen. 

 

Ort: Institut für Geschichte der Medizin und Ethik in der Medizin an der Charité ,                                                 
Thielallee 71, 14195 Berlin  

 

 


